
Newsletter Sommer 2025  
 

Liebe Mitglieder, 

bevor die wohlverdiente Sommerpause beginnt, kommt hier noch ein kleines Resümee 

unseres Treffens in Berlin und Vorschläge für Museumsbesuche im Sommer und Herbst.  

Viel Spaß beim Lesen! 

 

 

Rückblick auf unser Wochenende in Berlin 
 

Vielen vielen Dank, liebe Dietlind, für die tolle Organisation des Wochenendes!  

 

Ein Wochenende mit vielen bereichernden Gesprächen, interessanten Museumsführungen 

und einem entspannten Essen mit noch mehr netten Gesprächen.  

 

• Neuer Vorstand 

Es wurde gewählt. Vorstand und Beiräte setzen sich jetzt wie folgt zusammen: 

Vorsitzende: Dietlind Ruge und Eva Maria Weber 

Schatzmeister: Peter Erdmann und Verena von Zerboni 

Protokoll: Annkathrin Selthofer und Martina Janzen 

Mitgliederverwaltung: Elisabeth Richter und Peter Erdmann 

Rundmails: Elisabeth Richter 

Firmenliste: Kirsten Fischer und Elli Schlücker 

 

• Puppenbauworkshop mit Judith Mähler 

Zwar war der Raum nicht optimal für eine gute Belüftung während des Klebens, aber 

der Workshop wurde so gut angenommen, dass wir eine Fortsetzung/Wiederholung 

nicht ausschließen. 

Wir werden euch auf dem Laufenden halten 

• Einblick in die Sammlung der Lipperheidschen Kostümbibliothek 

Hier handelt es sich um eine der weltweit größten Museumsbibliotheken. Jeder kann 

sich kostenlos anmelden und darf dann in den Beständen stöbern. Am effizientesten 

kann man seine Zeit dort nutzen, indem man den Service in Anspruch nimmt, sich 

vorab zu einem Thema, Medien heraussuchen zu lassen. 

https://www.smb.museum/museen-

einrichtungen/kunstbibliothek/bibliotheken/lipperheidesche-kostuembibliothek/ 

Nach einer Einführung über die Kostümbibliothek durften wir die vorbereiteten 

Kartons zu den Themen Modekarikaturen, Ertes, Bakst & Co. Und Sakaeda, ein 

japanischer Textilkünstler, selbst durchblättern. Natürlich behandschuht. 



    

 

 

• Führung durch die Dauerausstellung der Mode-Sammlung und durch die 

Sonderausstellung „Mode aus Paris: Schenkung Erika Hoffmann“ im 

Kunstgewerbemuseum 

    

 

 



• Werkstattbesuche der Plissée-Brennerei Gießmann 

Es war ein sehr spannender Eindruck in diesen Kleinstbetrieb eines aussterbenden 

Handwerks. Frau John zeigte uns begeistert den Unterschied der verschiedenen 

Papierformen, der Walze, was mit Plissee alles möglich ist und worauf wir beim 

Vorbereiten und Aussuchen der Stoffe achten sollten.  

 

       
 

 
 

• Führung durch die Kostüm-Werkstatt der Deutschen Oper 

Wiebke Horn hat uns einen wunderbaren Einblick in Ihren Schuhfundus mit einem 

sehr detaillierten Ablagesystem gegeben, uns in die Maskenabteilung mitgenommen 

und als Highlight durften wir das von der Deutschen Oper genutzten Ozon-

Waschsystem kennenlernen. 



 

• Netzwerk Mode Textil 

Einige Programmpunkte haben wir gegenseitig für einander geöffnet. Das wurde von 

beiden Seiten dankbar angenommen. 

Wir freuen uns sehr über den fachlichen Austausch. 

 

• Lotre Studio Vortrag 

Luisa Lauber hat uns einen sehr tiefen und faszinierenden Einblick in die Welt des 

industriellen Strickdesigns gegeben. Ihre Begeisterung dafür ist auf alle Anwesenden 

übergeschwabt. 

Verzeiht die Lyrik, aber es war einfach so. 

 

• Besuch der Theaterkunst GmbH 

Sie zählt zu den größten und auch ältesten Kostümverleihhäusern Europas. Die 

Sammlung beherbergt eine unfassbare Anzahl an Kostümteilen bis weit in den 

7stelligen Bereich. Wir konnten leider nicht alles sehen, aber genug, um begeistert zu 

sein. 

 

 

Aktuelles  
 

• Die wohlverdiente Sommerpause. Auch für uns. 

An mehr denken wir im Moment nicht … 
 

Ausblick 

• Mit Beginn der neuen Spielzeit wird auch die neue Homepage online gehen. 

 

Ausstellungen und Empfehlungen 
 

• Auf die Spitze getrieben. Kostüme aus dem Theater Aachen 

Anlässlich des 200. Jubiläums des Theater Aachen wird hier eine eigene Ausstellung 

nur über die Kostüme des Theaters realisiert. Eine ganz besondere Wertschätzung 

unserer Gewerke! Am 19.9. wird die Ausstellungseröffnung gefeiert, anschließend 

kann die Ausstellung bis zum 12.4.2026 besucht werden. 

https://couven-museum.de/event/auf-die-spitze-getrieben-kostueme-aus-dem-

theater-aachen/ 

 

• Between the Sea and the Sky- Fotomuseum aan het Vrijthof 

Diese Fotoausstellung in Maastricht zeigt bis zum 21.9.2025 die niederländischen 

Trachten. Per QR-Code kann man genaueres zu den einzelnen Elementen erfahren.  

https://fotomuseumaanhetvrijthof.nl/en/tentoonstelling/behind-sea-and-sky 

 



• QuiltArt- Layers and Narratives  
Im Deutschen Textilmuseum in Krefeld wird im Herbst eine Wanderausstellung 

gequilteter Kunst zu sehen sein.  
https://www.deutschestextilmuseum.de/kopie-ausstellungen 

 

• Und hier noch zwei kürzlich eröffnete Ausstellungen in Berlin 

Virtual Couture Mode 3D – digitalisiert, animiert und interpretiert im 

Kunstgwerbemuseum vom 20.06.-14.09.2025 

https://www.smb.museum/ausstellungen/detail/virtual-couture/  

Wie passt das Virtuelle mit der Mode zusammen? Dieser Frage widmet sich diese 

Ausstellung. Und man kann wirklich viel darüber diskutieren. Geht also am besten 

mindestens zu zweit, um vor den Exponaten zu fachsimpeln. 

Rico Puhlmann Fashion Photography 50s-90s im Museum für Fotografie 

vom 27.06.-15.02.2026 

https://www.smb.museum/ausstellungen/detail/rico-puhlmann  

Vom Berliner Chic der 50er, über den American Look der 70er bis hin zum Wandel 

des Frauen- und Männerbildes der 80er und 90er. Rico Puhlmann prägte nicht 

unwesentlich des Modebild der 2.Hälfte des 20.Jhd. Diese Ausstellung widmet sich 

neben seinem fotografischen Werk auch ausführlich seinem zeichnerischen.  

Es lohnt sich. 

 

Seminare, Kurse und Workshop-Empfehlungen 
 

Dazu mehr im Herbst. 

 

Aktuelles aus der Firmenliste 
 

Alle Beiträge sind inzwischen von Elli und Kirsten geprüft, alle Links kontrolliert und 

aktualisiert.  

An dieser Stelle nochmals die Bitte, wer Firmen kennt, die er wichtig findet und dort noch 

nicht gelistet sind, unbedingt an firmenliste@gtkos.net weiterleiten, dass wir alle in Zeiten 

schwindender Kleinstbetriebe und Zulieferer davon profitieren können. 

 

Außerdem:  
 

Wie versprochen geht es nun mit Schnittkonstruktionsbüchern des 19. Jhdt. weiter: 

Einige historische Schnittkonstruktionsbücher gibt es online zu begutachten: 

• 1822, Jones, Amanda: Rules and Directions for Cutting Men’s Clothes 

Ein kurzes Buch, um mit einem recht simplen System eine Hose und einen Frack zu 

 konstruieren.  

https://archive.org/details/rulesdirectionsf00jone/page/n1/mode/2up 

• 1841, Scott and Wilson: A Treatise on Cutting Garments to Fit the Human Form 

Sehr viele verschiedene Kleidungsstücke und -schnitte für Männer, dazwischen auch 

schicke Modezeichnungen. 

https://archive.org/details/treatiseoncuttin00scot/page/n161/mode/2up 



• 1899, Trostel, Albert: Designing, cutting and grading boot and shoe patterns           

Und noch ein Buch für die Schuhmacher. 

https://www.loc.gov/resource/gdcmassbookdig.designingcutting00hatf/?st=gallery 

Und noch ein toller Tipp von Jenny – die Website www.cuttersguide.com, dort sind ganz 

viele Schnittkonstruktionsbücher, Zeichnungen, Werbungen und Fotografien des 19. Und 20. 

Jhdt. gesammelt und sehr schön präsentiert.  

 

 

 
 

 

 

Tipps, Anregungen und dergleichen mehr wie immer an: 

newsletter@gtkos.net 

Dietlind Ruge und Charlotte Thomasius  

Gesellschaft der Theaterkostümschaffenden  

www.gtkos.net  


